
Betreff: Re: Zusammenarbeit von Verwaltung und Initiative
Von: Peter Klink <peter.klink@schwaebischhall.de>
Datum: 28.09.2023, 13:02
An: Hessental <WirFuerHessental@posteo.de>
Kopie (CC): Oberbürgermeister SHA <Daniel.Bullinger@schwaebischhall.de>, Stadtplaner SHA
<christian.mathieu@schwaebischhall.de>, OB-Referentin <susanne.uebel-
madenciler@schwaebischhall.de>, Fraktionsvorsitzender FWV <info@statikbaumann.de>,
Fraktionsvorsitzende SPD <Lena.Baumann@gmx.de>, Fraktionsvorsitzender FDP <wd@adwm-
gmbh.de>, Geschäftsstelle Gemeinderat SHA <geschaeftsstelle@schwaebischhall.de>,
Fraktionsvorsitzender CDU <westerholt-eltershofen@t-online.de>, Fraktionsvorsitzende Die Grünen
<herrmann.manfred-u-andrea.sha@t-online.de>, Fraktionsvorsitzender SPD <michaelrempp@t-
online.de>, Lennart Kraushaar Uni KL <lkrausha@rptu.de>, "Kurth Prof. Dr. Detlef Uni KL"
<detlef.kurth@ru.rptu.de>, Mareike Schunck Uni KL <mareike-schunck@mail.de>, Annika Schuster
Uni KL <annika.schuster@ru.rptu.de>, Stepper Martina Uni KL <martina.stepper@ru.rptu.de>

Sehr geehrte Frau Scheurer,
sehr geehrter Herr Lang,
sehr geehrter Herr Weihbrecht,

vielen Dank für Ihr zukun�sgerichtetes Schreiben.
Eine Pressemi�eilung ist bereits vorbereitet und soll heute noch versendet werden.
Auch in den sozialen Medien werden wir auf das Angebot am 4. Oktober hinweisen
Natürlich würden wir uns freuen, wenn Sie selbiges auch auch über Ihre "Kanäle" tun
würden.
Wegen eines Terminvorschlages für ein Treffen kommen wir Anfang Oktober auf Sie
zu.

Mit freundlichen Grüßen bis kommenden Mi�woch!
Peter Klink

Stadt Schwäbisch Hall
Dezernat II
Erster Bürgermeister
Am Markt 6, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791 751 - 412

Hessental <wirfuerhessental@posteo.de> hat am 28.09.2023 09:55 CEST
geschrieben:



Am 14.09.2023 um 10:53 schrieb Peter Klink:

Sehr geehrte Frau Scheurer,
sehr geehrter Herr Lang,
sehr geehrter Herr Weihbrecht,



Ihr Schreiben vom 02.09.2023 habe ich vergangene Woche nach Rückkehr aus
meinem Urlaub erhalten. Mit Erstaunen muss ich feststellen, wie sehr Sie von
der Vorstellung geleitet sind, Verwaltung und Ini�a�ve würden gegeneinander
arbeiten. Dem möchte ich vehement widersprechen.

Herr Mathieu und ich waren am 20.07.2023 nach Kaiserslautern gefahren, um
früh morgens um 8:00 Uhr an der Abschlusspräsenta�on der Studienarbeiten
an der Uni Kaiserslautern teilzunehmen. Nicht, wie Sie es unterstellen, um Ihrer
Ini�a�ve etwas vorzuenthalten, sondern weil wir mit den Verantwortlichen des
Lehrstuhls schon vor längerer Zeit vereinbart ha�en, uns mit unserer
langjährigen beruflichen und fachlichen Exper�se als Stadtplaner und mit den
Kenn�ssen vor Ort als externe Sachverständige in die Beurteilung der
abgeschlossenen Arbeiten einzubringen. Dabei ging es vor allem um Feedbacks
zu den fachlichen und methodischen Herangehensweisen sowie zu den
Darstellungs- und Präsenta�onstechniken. Dies haben wir aus Wertschätzung
und Anerkennung gegenüber den Studierenden für ihre im letzten Semester
geleistete Arbeit getan und es wurde zurückgespiegelt, dass dies auch so
angekommen ist.

Natürlich haben wir den Termin genutzt, um mit den Studierenden über die
Möglichkeiten einer Präsenta�on in Schwäbisch Hall zu sprechen und wie ich
Ihnen bereits geschrieben habe, wurde klar, dass die Studierenden aufgrund
des Fortgangs Ihres Studium allenfalls noch einmal gemeinsam nach Hall
kommen könnten.

Wie ich Ihnen ebenfalls erläutert habe, bezieht sich das Ers�nforma�onsrecht
des Gemeinderats auf die kommunalpoli�sche Relevanz. Nun ist eine Erst-
Informa�on hier keine Vorab-Informa�on, das war auch uns wich�g und
deshalb lade ich Sie, die Ini�a�ve und interessierte Hessentalerinnen und
Hessentaler nochmals ein, sich die Präsenta�on der Arbeiten am 4. Oktober in
öffentlicher Sitzung gemeinsam mit den Gemeinderä�nnen und Gemeinderäten
anzuhören.

Die Stadt übernimmt für die Fahrt der Studierenden mit dem Bus die Kosten
und so ist es auch möglich, dass die Studierenden am Abend noch zuverlässig
zurück nach Kaiserslautern kommen können. Das sehr ernst gemeinte Angebot
einer anschließenden Begegnung mit der interessierten Öffentlichkeit kann
nach heu�gem Stand in der unter dem Sitzungssaal befindlichen Blendsta�halle
sta�inden. Hier besteht dann auch - so wie von Ihnen gewünscht - die
Möglichkeit, sich direkt mit den Verfasserinnen und Verfassern der Arbeiten
auszutauschen und die bis dahin in gedruckter Form vorliegenden Arbeiten zur
Verfügung zu stellen.

Ihrer Bi�e, einen weiteren Termin für die Hessentaler Bürgerinnen und Bürger
unter Beteiligung der Ini�a�ve zu organisieren, habe ich mit unserem Angebot



im Schreiben vom 15.08.2023 bereits entsprochen. Hierzu kommen wir in den
nächsten Tagen gesondert auf Sie zu.

Mit freundlichen Grüßen
Peter Klink

Stadt Schwäbisch Hall
Dezernat II
Erster Bürgermeister
Am Markt 6, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791 751 - 412

Hessental <wirfuerhessental@posteo.de> hat am 02.09.2023 10:26 CEST
geschrieben:
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Am 15.08.2023 um 18:27 schrieb Peter Klink:

Sehr geehrte Frau Scheurer,
sehr geehrter Herr Lang,
sehr geehrter Herr Weihbrecht,



vielen Dank für Ihre Nachricht wie auch für die Anerkennung der Arbeit,
die Gemeinderat und Stadtverwaltung in den letzten Monaten für den
Stad�eil Hessental geleistet haben.

Auch uns ist daran gelegen, dass möglichst viele Hessentalerinnen und
Hessentaler erfahren, was die Studen�nnen und Studenten der Uni
Kaiserslautern im letzten Semester erarbeitet haben.

Lassen Sie mich jedoch zunächst ein Missverständnis au�lären. Die
Studen�nnen und Studenten arbeiten weder „im Au�rag“ der Stadt
Schwäbisch Hall noch der Ini�a�ve Hessental. Es handelt sich um eine frei
gewählte Projektarbeit im Rahmen von Forschung und Lehre und wir
können nicht nach Belieben über die Zeit der Studen�nnen und Studenten
verfügen. Diese haben sich während des letzten Semesters für das Projekt
Hessental zusammengefunden, im nächsten Semester gehen sie wieder
ihre eigenen Wege oder finden sich in neuen Gruppen zusammen. 

Herr Mathieu und ich waren Ende Juli in Kaiserslautern und haben mit den
Studen�nnen, Studenten und Betreuerinnen besprochen, dass noch eine
gemeinsam Fahrt nach Schwäbisch Hall organisiert werden kann und zwar
am 4. Oktober 2023 zu einer öffentlichen Vorstellung im Gemeinderat.
Dieser hat bei kommunalpoli�sch relevanten Themen das
Ers�nforma�onsrecht und hierzu sind auch die Hessentalerinnen und
Hessentaler herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die Vorstellung bestünde die Möglichkeit, in
benachbarten Räumlichkeiten noch eine Begegnung mit interessierten
Hessentalerinnen und Hessentalern anzubieten, um deren Fragen zu
beantworten, was im Gemeinderat nur den Stadträ�nnen und Stadträten
vorbehalten ist.

Darüber hinaus sind wir gerne bereit, im 4. Quartal eine weitere
Veranstaltung in Hessental zu organisieren, bei der wir die Arbeiten der
Studen�nnen und Studenten mitbringen und vorstellen, um anschließend
darüber zu disku�eren. Über das Format können wir uns gerne noch
unterhalten.

Soweit eine erste Rückmeldung, Herr Mathieu und ich sind jetzt im Urlaub
und ab Anfang September wieder für Sie erreichbar.

Mit freundlichen Grüßen
Peter Klink

Stadt Schwäbisch Hall
Dezernat II



Erster Bürgermeister
Am Markt 6, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791 751 - 412

Mit freundlichen Grüßen
Peter Klink

Stadt Schwäbisch Hall
Dezernat II
Erster Bürgermeister
Am Markt 6, 74523 Schwäbisch Hall
Tel. 0791 751 - 412

Hessental <wirfuerhessental@posteo.de> hat am 12.08.2023 19:35
CEST geschrieben:
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